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Protokoll der 98. Generalversammlung des Seeclub Sempach 
3. Februar 2017, 19.30 Uhr –  21.10 Uhr 
Seeclub Semach 
Roland Renggli (RR) 
111 Anwesende 
100 Mitglieder 
 
Alle Seeclubmitglieder (Internet) 
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1. Begrüssung 
Herzlich willkommen zur 98. Generalversammlung des Seeclub Sempach.  
 
Nach eindrücklichen einstimmenden Impressionen aus dem vergangenen Vereinsjahr, freue ich mich, euch 
zur 98. Generalversammlung des Seeclub Sempach willkommen zu heissen. 2016 war ein aussergewöhn-
liches Jahr. Im letzten Jahr durfte bereits zum 5. Mal in Folge ein Sempacher an die Olympischen Spiele!  
Wir sind stolz, dass wir diesen Rekord in der Schweizer Ruderszene innehaben dürfen. 
  
Unser Vereinsjahr richtet sich nach dem Kalenderjahr und hat somit die Stichtagesbetrachtung des 
31.12.2016  – der Verein steht jedoch nicht still und läuft weiter. 2017 hat auch bereits wieder 2 tolle Erfolge 
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gebracht. Letzten Samstag haben Valérie Rosset und Roman Röösli je einen 3. Rang an den Swiss Rowing 
Indoors errudert.  
 
Weiter freuen wir uns, dass wir seit diesem Jahr mit der Firma Opacc Software AG einen neuen Haupt-
sponsor für unseren Verein haben. Wir durften mit Opacc einen Dreijahresvertrag abschliessen. Sie  
werden uns mindestens bis 2019 begleiten.  
 
Roland Renggli begrüsst Res Koch als Vertreter des Seeclub Sursee sowie die anwesenden Mitglieder, 
Trainer, Ehrenmitglieder und Freunde des Seeclub. Entschuldigen mussten sich der Sportminister Guido 
Durrer, Ressort Bildung sowie Franz Schwegler, Stadtpräsident und Ehrenmitglied unseres Clubs.  
 
Der Präsident stellt die Vorstandsmitglieder mit ihren Ressorts vor: Lilian Balzereit Kassier, Philippe Riedweg 
Vizepräsident und Leiter Leistungssport & Material, Roger Sager Leiter Breitensport & Para-Rowing, Reto 
Zemp Bootshausverwalter (heute aufgrund seiner Ausbildung entschuldigt) sowie Ursula Käser Aebi 
Aktuarin.  
 
Roland Renggli dankt den HelferInnen, für das Aufstellen und die Bewirtung heute Abend: Geni Kupper, 
Sabrina Bättig, Claudia Geisser, Monika Galli, Benno Gut, Christa Achermann.  
 
 
2. Konstituierung der Sitzung 
Die Einladung wurde ordnungsgemäss am 24. Dezember 2016 verschickt (mindestens 20 Tage vor der 
Versammlung). 75 % der Mitglieder haben sich an- oder abgemeldet. Alle Informationen waren auf der 
Homepage des Seeclub fristgerecht publiziert.  
 
Anwesend:                111 Personen 
Stimmberechtigt:          93 Personen 
Junioren/Gäste:           18 Personen 
Einfaches Mehr (50 % + 1 der Stimmberechtigten):    48 
Qualifiziertes Mehr (66 % der Stimmberechtigten):     62 
 
Die Wahlen erfolgen offen per Handerheben. Geheime Abstimmungen können von 1/5 der Stimmbe-
rechtigten verlangt werden. Die Protokollführung wird durch die Aktuarin, Ursula Käser, sichergestellt.  
 
Die Generalversammlung ist somit beschlussfähig.  
 
Wahl der Stimmenzähler 
Als erstes Highlight des Abends werden zu Stimmenzählern gewählt: 
-  Cornelia Rudolf 
-  Hanspeter Bühler 
-  Larina Gassner 
-  Angelika Stofer 
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Abstimmung für die Genehmigung der Traktanden 
Es sind keine Anträge seitens der Mitglieder eingereicht worden. Die vorliegenden Traktanden werden 
genehmigt und die GV kann planungsgemäss durchgeführt werden  
 
 
3. Genehmigung Protokoll 97. Generalversammlung, 29.1.2016 
Im letzten Vereinsjahr wurde eine Versammlung abgehalten. Es war dies die Generalversammlung vom  
29. Januar 2016. Das Protokoll wurde auf der Webseite veröffentlicht. Es gibt keine Fragen dazu.  
 
Abstimmung für die Genehmigung des Protokolls GV 2016 
Das Protokoll wird einstimmig ohne Enthaltungen und Gegenstimmen genehmigt und verdankt.  
 
 
4. Mutationen 
Ein-/Austritte Mitglieder 
Im vergangenen Vereinsjahr konnten wir wiederum neue Mitglieder begrüssen. Durch die Führung von  
2 Anfängerkursen im Bereich Breitensport sowie erstmaligen Durchführung von Rudern ab 10  Jahren haben 
wir den geplanten Mitgliederrückgang beendet.  
Wir durften 39 neue Mitglieder im Club begrüssen. Die Neumitglieder werden namentlich erwähnt und mit 
einem herzlichen Applaus offiziell in den Verein aufgenommen und willkommen geheissen. Während des 
Vereinsjahres verzeichneten  wir  zudem 9 Mitgliedskategoriewechsel und 26 Austritte. Total zählt der Verein 
per heute 279 Mitglieder.  
 
Wir dürfen weiterhin auf unsere 36  treuen Freunde des Seeclub zählen und 15 Sponsoren zählen. Ohne sie 
könnten wir unseren Mitgliedern nicht dieses professionelle Trainingsumfeld bieten. Die GV bekräftigt das 
Merci mit einem kräftigen Applaus. 
 
 
5. Jahresberichte des Vereinsjahres 2016 
Folgende Jahresberichte waren ordentlich einsehbar auf der Homepage des Seeclub publiziert: 
-  Bericht Präsident,  
- Bericht Leiter Leistungssport & Material  
- Bericht Leiter Breitensport & Para-Rowing  
- Bericht Bootshausverwalter 
Es gibt keine Fragen zu den Berichten. 
 
Abstimmung Jahresberichte 2016 
Die Jahresberichte werden einstimmig genehmigt, ohne Gegenstimmen oder Enthaltungen. Der Präsident 
dankt den Vorstandskollegen für die Arbeit und die Berichte. Er dankt den Mitgliedern für das Vertrauen. 
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6. Jahresrechnung und Revisionsbericht 2016 
Bilanz und Erfolgsrechnung stehen den Mitgliedern als Tischkopien zur Verfügung. Zum Einstieg erläutert 
Roland Renggli einzelne Auffälligkeiten und erteilt Lilian Balzereit das Wort. Lilian Balzereit präsentiert als 
Kassier die Jahresrechnung und erläutert dabei die einzelnen Positionen, startend mit dem Aufwand. 
 
Die Überschreitungen der Positionen Clubanlässe und sonstiger Aufwand stechen hervor. Dabei handelt es 
sich um die um Aufwandpositionen für das ungeplante Querfeldeins, den Sponsorenanlass, zu dem erst 
malig auch unsere Ehrenmitglieder eingeladen waren, sowie die geplanten Clubanlässe wie Schweizer 
Meisterschaften, Samichlous und Bootstaufen. Der Vorstand ist sich einig, dass diese Budgetüberschrei 
tungen gut getragen werden können, da es sich dabei allesamt um Anlässe handelt, an denen die Mitglieder 
rege und in grösserer Anzahl teilnehmen. Das zeugt von einem aktiven und positiven Clubleben, die Mit-
glieder kommen und sind gerne im Club. Und das freut uns sehr. Zudem haben unsere Trainer erstmalig 
eine Trainerjacke erhalten, die sie künftig nicht nur auszeichnet sondern insbesondere von Wind und Wetter 
schützt.  
 
Die Position Unterhalt Reparaturen, Boote und Kaftraum ist tiefer als budgetiert. Das zeugt von einem 
sorgfältigen Umgang mit dem Material. Ein Kompliment dafür an die Mitglieder. Die Position der Abschrei-
bungen ist immer hoch. Berücksichtigt sind hier die Boote und das Clubhaus.  
 
Ertrag 
Bei den Erträgen haben wir drei sehr erfreuliche und eine sehr unerfreuliche Position. Die Clubvermietungen 
sind weiterhin ein Erfolgsgarant und ehrenamtlich erwirtschaftet. Ein grosses Dankeschön an Maria Stofer 
und das Bootshausteam. Der Erfolg freut uns sehr und ist nicht selbstverständlich. Die Ruderkurse und das 
Firmenrudern funktionieren ebenfalls bestens. Ein Merci an den Leiter Breitensport und Team.  
 
Ein spezielles Sponsoring verdanken wir wiederum der „Senioren Rowing Gruppe Vergissmeinnicht“, die 
den Betrag von CHF 1‘617.50 zuhanden der JuniorInnen überwiesen haben. Sie nutzen als Gegenrecht 
unsere Ergometer an einem Morgen für ihr Training. Mit einem Applaus bedankt sich die GV dafür. 
 
Bei den Sonstigen Erträge sind der Verkauf eines 4x sowie der Ertrag aus dem Querfeldeins verbucht. Mit 
diesem Einsatz konnten 2‘300 Franken netto erwirtschaftet werden. Danke an alle HelferInnen.  
 
Auch 2016 profitierten wir von einer grosszügige Auszahlung von Sport-Toto. 
 
Kummer macht uns im Gegensatz der Rowday. Mit den eingegangenen Erträgen sind wir unzufrieden. Wir 
haben lediglich etwas mehr als die Hälfte des Budgets erreicht. Lilian Balzereit (er)mahnt mit einer 
flammenden Rede wie die Juniorinnen und Junioren Sponsoren für den Rowday gewinnen können. Sicher 
ist, dass sich die Junioren mehr ins Zeug legen müssen, denn sie profitieren direkt davon.  
 
Das Vereinsergebnis per 31.12.2016 beläuft sich auf CHF 30‘743.88. Per 31.12.2016 weisen wir unter 
Berücksichtigung der Abschreibung auf der Liegenschaft einen Verlust von CHF 13‘956.12 aus.  
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Bilanz 
Die hohen Debitoren werden erklärt. Es handelt sich hier um den Sport-Toto Beitrag für 2016, der jedoch im 
2017 bereits eingegangen ist. Bei den Kreditoren wurde bereits die Zahlung des LLL 2017 berücksichtigt.  
Das Schlüsseldepot ist nach wie vor sehr hoch. Seit dem neuen Bootshaus werden die Schlüssel nicht mehr 
gebraucht, da das Bootshaus per Code zugänglich ist. Schlüssel werden nur noch für spezielle Funktionen 
benötigt (z.B. Trainer). Die Mitglieder wurden bereits mehrmals gebeten, ihre Schlüssel zu retournieren. Per 
Ende 2017 wird diese Position definitiv ausgebucht. Allfällige Depots werden nicht mehr zurückbezahlt.  
 
Das Vereinsergebnis per 31.12.2016 beläuft sich auf CH 13‘956.12. 
 
Fazit 
Die liquiden Mittel stehen mit den Verbindlichkeiten in einem guten Verhältnis. Der Verein ist auf gesunden 
Füssen. Wir müssen jedoch weiterhin haushälterisch und vernünftig mit dem Geld umgehen.  
 
 
Revisorenbericht 
Für den Abschluss ist der Vorstand verantwortlich. Die Revisoren Toni Bussmann und Patrick Dahinden 
haben die Buchhaltung auf Herz und Nieren geprüft. Der Revisionsbericht wird von Patrick Dahinden 
abgegeben. Patrick Dahinden und Toni Bussmann haben am  18.1.2017 die Jahresrechnung im Beisein der 
Kassiererin und des Präsidenten Roland Renggli geprüft, Stichproben und analytische Tests durchgeführt. 
Die Buchführung ist durchleuchtet worden und als professionell beurteilt. Die Revisoren empfehlen der GV, 
die Jahresrechnung 2016 zu genehmigen.  
 
Abstimmung Jahresrechnung und Revisorenbericht 2016 
Die Jahresrechnung 2016 und der Revisorenbericht werden einstimmig, ohne Gegenstimmen oder 
Enthaltungen, genehmigt. Der Vorstand erhält die Entlastung durch die GV. Der Präsident verdankt die gute 
Arbeit der Kassierin.  
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7. Budget 2017 
 
Mitgliederbeiträge 2017 
Der Vorstand überprüft die Beiträge jedes Jahr. Der Vorstand hat jede einzelne Mitgliederkategorie 
analysiert. Die Mitgliederbeiträge bleiben für das neue Vereinsjahr unverändert. 
 
Mitgliederkategorie Vereinsbeitrag 

bisher 
Vereinsbeitrag 
ab 2014 

SRV-
Beitrag 

Mitglieder-
beitrag neu 

Ehrenmitglieder - - Fr. 75.00 Fr. 75.00 

Aktivmitglieder1 Fr. 295.00 Fr. 355.00 Fr. 75.00 Fr. 430.00 

Aktivmitglieder 19/20 Jahre und 
Studenten bis 25 Jahre 

Fr. 195.00 Fr. 255.00 Fr. 75.00 Fr. 330.00 

Paarmitglieder  
(älter als 20 Jahre)  
1. Person 

 
 

Fr. 295.00 

 
 

Fr. 355.00 

 
 

Fr. 75.00 

 
 

Fr. 430.00 

2. Person (80% des Mitgliederbeitrages) Fr. 225.00 Fr. 285.00 Fr. 75.00 Fr. 360.00 

Paarmitglieder  
(1 Person jünger als 20 Jahre) 
1. Person 

 
 

Fr. 295.00 

 
 

Fr. 355.00 

 
 

Fr. 75.00 

 
 

Fr. 430.00 

2. Person (50% der Alterskategorie) 50% 50 % - 50% 

Junioren bis 18 Jahre Fr. 195.00 Fr. 255.00 + 
50.00 Lizenz 

SRV 

- Fr. 305.00 

Passivmitglieder Fr. 60.00 Fr. 60.00 - Fr. 60.00 

Gastmitglieder Fr. 150.00 Fr. 210.00 - Fr. 210.00 

Miete privater Bootslagerplatz Fr. 300.00 Fr. 300.00 - Fr. 300.00 

 
An der letzten GV wurde informiert, dass die Junioren-Beiträge angepasst würden. Der Vorstand hat 
entschieden,  diese im 2017 noch unverändert zu belassen. Angepasst wird jedoch der SRV-Beitrag für die 
Lizenz. Neu verrechnet der SRV diese mit CHF 50.00 aufgrund des Einsatzes von neuen Medien an den 
Anlässen. Das bedeutet, dass die Kategorie Junioren bis 18 Jahre den Mitgliederbeitrag von CHF 255.00 
plus CHF 50.00 für die Lizenz bezahlen werden; total 305.00/Junior als Gesamtbetrag.  Dies ist die einzige 
Änderung für das Vereinsjahr 2017. Die Verrechnung ist nicht abhängig vom Besitz einer Lizenz. Ab 18 
Jahren wird die Lizenz nach wie vor nach Aufwand verrechnet. Nächstens werden die Rechnungen 
verschickt. Das letzte Mal physisch. Ab 2018 verschicken wir sie nur noch digital. 
                                                      
1 Der Mitgliederbeitrag der Aktivmitgliederkategorie gilt auch für die nicht mehr erwerbbare Altherren-Mitgliedschaft. 
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Die definitive Anpassung des Mitgliederbeitrages werden wir am Elternabend der Junioren mit den Eltern 
diskutieren und anschliessend einen Vorschlag zum Entscheid an die Generalversammlung vorbereiten. Es 
geht auch darum, wie wir mit dem RowDay weiter verbleiben. 
 
Somit bleiben alle Vereinsbeiträge wie gehabt und erfahren keine Änderung ausser dass die Regattalizenz 
analog dem SRV-Beitrag fakturiert wird. 
 
Es gibt dazu keine Fragen seitens der Generalversammlung.  
 
Abstimmung Mitgliederbeiträge 2017 
Die Annahme der Mitgliederbeiträge 2017 erfolgt per Abstimmung durch Handerheben einstimmig, ohne 
Gegenstimme oder Enthaltung. 
 
 
Budget  2017 
Roland Renggli erklärt zwei Positionen des Budgets 2017. 
 
Sponsoring 
Wie eingangs erwähnt, konnten wir mit Opacc einen Vertrag als Hauptsponsor unseres Vereins abschlies-
sen. Der Vertrag hat eine Laufzeit bis 2019 und muss dann wieder verhandelt werden. Durch den Wechsel 
von Opacc als Co-Sponsor zum Hauptsponsor ist mindestens eine Sponsoringposition als Co-Sponsor für 
unseren Verein wieder offen. Hier hoffen wir gemeinsam mit euch, einen Co-Sponsor zu finden. Die Kosten 
für dieses Engagement belaufen sich auf mind. CHF 2‘500.- pro Jahr für 3 Jahre.  
 
Ersatzinvestitionen für Boote 
Dieses Jahr stehen Erneuerungen des Bootsparks im Bereich Leistungssport an.  
 
4x/2x: Diese Boote sind für unsere jüngsten SportlerInnen ausgelegt. mit dem Rudern ab 10 benötigen wir 
Bootsmaterial, welches einerseits für die Kleinsten gut im Wasser liegt, das aber auch im Umgang/Handling 
geeignet ist. Voraussichtlich werden diese Boote der Marke Wintech sein. Diese Boote sind geeignet für den 
Anfängerbereich und es kann damit aber auch problemlos eine Regatta bestritten werden.(bis max. 70 kg 
von 10 Jahren bis U17). 
 
1x Roman Röösli: Roman hat kommuniziert, dass er einen weiteren Olympiazyklus absolvieren wird. Bei 
einem erfolgreichen Abschluss würde dies bedeuten, dass der Seeclub Sempach zum 6. Mal in Folge einen 
Athleten an Olympische Spiele entsenden kann. Bis neue Olympiaprojekte definiert sind, trainieren die 
Athleten vermehrt alleine, zwischenzeitlich sind auch Beruf/Ausbildung wieder etwas im Vordergrund. Für 
diese Trainings wird einen Skiff benötigt, der optimal auf Roman abgestimmt ist.  
Primär können wir Roman an drei Positionen unterstützen: Bootsmaterial, Übernahme der Trainingslager 
und Startgelder und durch emotionale Begleitung.  
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Lilian präsentiert das Budget und die Investitionen für 2017 im Detail.  
Im Grossen und Ganzen entspricht das Budget 2017 demjenigen des letzten Jahres. Bei den Aufwand-
positionen sind die Beschaffung eines neuen Daches des Regattazeltes sowie der Ersatz von Ergometern 
hervorzuheben. Weiter müssen wir einen neuen Motorbootmotor sowie eine Dosierpumpe der Abwasch-
maschine beschaffen.  
Bei den anzustrebenden Erträgen steht der Rowday im Zentrum, wo Sonderefforts durch unsere JuniorInnen 
geleistet werden müssen.   
 
Rückstellungen 
Mit den Rückstellungen stellen wir bereits heute die Weichen für eine erfolgreiche Finanzierung von neuen 
Booten. Die Rückstellungen sind im Budget nicht sichtbar, da diese in der Bilanz erfolgen. Aktuell 12‘000 
zurück gestellt. Ebenfalls nur in der Bilanz ersichtlich, werden die Rückstellungen für das 100-Jahr-Jubiläum 
im 2019 sein.  
 
 
Investitionen 
Gemäss den Ausführungen des Präsidenten, werden 2017 ein 2x für Junioren inkl. Ruder, ein 4x für 
Junioren inkl. Ruder sowie ein Skiff für Roman Röösli beschafft. 
 
Es gibt keine Fragen zum Budget und den Investitionen 2017.   
 
Abstimmung Budget 2017 und Investitionen 2017 
Das Budget und die Investitionen werden einstimmig  angenommen. 
 
Roland Renggli dankt für das Vertrauen. Der VS gewährleistet, dass wir weiterhin sehr bedacht mit den 
finanziellen Mitteln umgehen.  
 
 
8. Wahlen 
Nach den Schweizer Meisterschaften 2016 haben wir einen Marschhalt eingelegt und diskutiert, wie es im 
Leistungssport weiter gehen soll. Wir haben auch geschaut, wie andere Clubs die vielfältigen Anforderungen 
und Bedürfnisse im Bereich LS umsetzen. Dabei haben wir gesehen, dass viele Clubs technische Kommis-
sionen zur Entlastung des Vorstandes einsetzen. Im VS haben wir uns anschliessend ebenfalls für die 
Bildung einer Sportkommission (SpoKo) entschieden und den Bereich Leistungssport neu aufgestellt. Die 
einzelnen Arbeiten sind in einer Sportkommission aufgeteilt. Diese Kommission wird vom Leiter Leistungs-
sport geführt. Auch der Leiter Breitensport nimmt Einsitz um Synergien im Support und in der Betreuung zu 
nutzen. Die weiteren Mitglieder sind Natalie Zihlmann, Marlene Stofer und André Vonarburg. Der Leiter 
Leistungssport kann sich dadurch besser um die Führung unserer Cheftrainerin und des Ressorts 
annehmen. Schon jetzt herzlichen Dank für die Arbeit der SpoKo.  
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Diese Neuorganisation hat zu einer Veränderung im VS geführt. Ignaz Müller hat als Leiter Leistungssport & 
Material demissioniert. Die neue Organisation ergibt eine Rochade und eine Neuwahl  im Vorstand: 
 
- Philippe Riedweg übernimmt das Ressort Leistungssport & Material 
- Roger Sager übernimmt das Vizepräsidium 
 
Dies ergibt eine Vakanz im Bereich Breitensport und Para-Rowing 
 
Wir schlagen euch aber eine geeignete Person vor, welche wir bereits gut kennen und auch im Vorstand 
bereits kennen lernen durften. Unser Kandidat, Jg 1965, seit 1991 in Sempach, verheiratet mit Heidi 
(momentan Passivmitglied), Sohn Philippe (war Junior-Regattierer). Beruf Elektro-Ing und arbeitet bei den 
CKW. Er ist eher spät zum Rudersport gekommen, einerseits über seinen Sohn Philippe und dann der 
ultimative Ausschlag, als er in die Nähe des Bootshauses zog. Er buchte einen Einsteigerkurs und fühlte 
sich im Verein sofort puddel-wohl. Die Faszination Rudern packte ihn, und er besuchte den Instruktorenkurs 
und diverse zusätzliche Kurse. Wir kennen ihn als Organisator und Instruktor bei den Refresher- und 
Einsteigerkursen: Hanspeter Wyss. 
 
Seitens Generalversammlung werden keine anderen Kandidaten für das Amt vorgeschlagen.  
Mit einem kräftigen Applaus wird Hanspeter Wyss einstimmig gewählt und mit einer Packung Ovo-Guetsli im 
Vorstand willkommen geheissen. 
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9. Aktivitäten 2016 /Ziele 2017 
Übergeordneten Zielerreichung 2016 / Ziele 2017 – Roland Renggli 

 
 

Leistungssport 
Reflexion Zielerreichung 2016 / Ziele 2017 – Philippe Riedweg 

 
 

 
 

Übergeordnete Zielerreichung 2016   

Planung der zukünftigen Vereinsfinanzierung 

Sicherheit im Rudersport 

Lancierung «SCS100» 

Übergeordnete Zielsetzung 2017
Planung der zukünftigen Vereinsfinanzierung
Sicherheit im Rudersport
Operativer Start «SCS100»
Zukunftsplanung Vorstand 2018 ff

Zielerreichung 2016   

SM: Junioren 1- 2 Medaillen und 2 weitere 
Finalplatzierungen



SM: Senioren Plan 1 Medaille > IST:  3 Medaillen 

Coupe de la Jeunesse: 1  Sportler 

Europameisterschaften: 1 Sportler 

Olympische Spiele: 1 Sportler 

Durchführung von 2 Einsteigerkursen inkl. Rudern ab 10 
Jahren



Spass und Freude am Rudern vermitteln 

Zielsetzungen 2017
Spass und Freude am Rudern vermitteln
Durchführung von 2 Einsteigerkursen 
inkl. Rudern ab 10 Jahren
Weiterentwicklung Rudern ab 10 Jahren
SM Junioren: 2 Medaillen
SM Senioren: 2 Medaillen
Coupe de la Jeunesse: 1 Sportler
Weltmeisterschaften USA: 1 Sportler
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Florian Stofer meldet sich zu Wort und merkt an, dass im 2017 eine wesentliche Zielsetzung fehlt. Er weisst 
darauf hin, dass die Trainerrekrutierung als Ziel aufgenommen werden muss, um die gewünschte Wirkung 
zu erreichen.  
 
Philippe verdankt das Votum und stimmt dem Hinweis zu. Der VS entscheidet, dieses Ziel zusätzlich 
aufzunehmen.  
 
 
Breitensport & Para-Rowing 
Reflexion Zielerreichung 2016 / Ziele 2017 – Roger Sager / Hanspeter Wyss 

 

 

 
Veranstaltungen 2017 
Die Veranstaltungen 2017 sind bereits seit November 2016 verfügbar. Wie gewohnt sind diese auf unserer 
Website zu finden. Diese können auch automatisch in die eigene Agenda übertragen werden. 
Hervorzuheben sind:  
09.03.  Informationsabend Breitensport  
17.03.     Informationsabend Leistungssport 
02.04. Anrudern mit Seeclub Sursee (Sempach im Lead)  
22.04.  Start in die Regatta-Saison: Lauerz 
05.06.          Sempalonga Sempach  
01.-02.07.    Schweizer Meisterschaften Rotsee mit SM-Höck  
02.09. RowDay im Seeclub 
23./24.09. Grosser Preis vom Sempachersee, Herbstregatta Sursee 
22.10. Abrudern mit dem Seeclub Sursee (Sempach im Lead) 
27.10. Helferfest 2017 

Zielerreichung 2016 

Durchführen 2 Einsteigerkursen 

Refresherkurse 

Ausbau Team RuderinstruktorInnen und Weiterbildung 

Rudertouren und Förderung Vereinsleben 

Förderung Para-Rowing zusammen mit 
Hans-Peter Roth



Leistungsorientierte Initiierungskurse im nat. Zentrum 
für Para-Rowing Sempach weiterführen 



Zielsetzungen 2017
Durchführen 2 Einsteigerkursen
Refresherkurse
Ausbau Team RuderinstruktorInnen
Rudertouren und Förderung Vereinsleben
Förderung Para-Rowing
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07.12.  Chlaushöck  
 
Die Umfrage für die Helfereinsätze erfolgen wiederum via doodle. Im 2016 hat dies bestens geklappt – ein 
Kompliment an alle. An 11 Anlässen haben 46 Mitglieder tatkräftig mitgeholfen. Das freut uns sehr.  
 
 
10. Anträge 
Es liegen keine Anträge seitens Mitgliedern vor.  
 
Es folgt ein Antrag seitens Vorstand betreffend Darlehensscheinen 
Anlässlich der Bootshauserweiterung erfolgte die Ausgabe von Darlehensscheinen. Der Verein besitzt heute 
noch Darlehensscheine im Wert von CHF 55’500.-. Die Ausgabe erfolgte am 22. Juni 2007. Das Reglement 
(Artikel 4) besagt, dass die GV 10 Jahre nach der Ausgabe bestimmt, wie mit einer Rückzahlung dieser 
Darlehen verfahren werden soll. Der Vorstand ist bestrebt, den Verein weiterhin jährlich zu entschulden, um 
der zukünftigen Generation einen erfolgreichen Vereinsbetrieb zu ermöglichen, denn Darlehen erlöschen 
nie. 
 
Wir beantragen der Generalversammlung, dass der Vorstand die Kompetenz zur Rückzahlung der Darlehen 
erhält. Bedingung ist, dass der Verein über genügend Liquidität für den Betrieb verfügt, um Rückzahlungen 
zu tätigen. 
 
Der Antrag des Vorstandes wird  einstimmig, ohne Enthaltungen oder Gegenstimmen, angenommen.  
 
 
11. Ehrungen 
Unsere fleissigen Helfer haben wir mit einem Helferfest bereits am 27. Oktober 2016 gefeiert. Gemeinsam 
haben wir einen tollen Abend im Seeclub Sempach verbracht. 1-2 Ehrungen haben wir dennoch: 
Valérie Rosset (7:03) und Roman Röösli (6:05) haben anlässlich der Swiss Rowing Indoors jeweils den  
3. Rang errudert. 
 
Weiter gratulieren wir herzlich Claudia Blasberg zum Trainerdiplom A des Deutschen Ruderverbandes, der 
höchsten Trainerstufe, die es gibt.  
 
Im September 2016 hat Ignaz Müller als Leiter Leistungssport demissioniert. Unterschiedliche Auffassungen 
in Bezug auf die künftige Ausrichtung und Führung des Bereichs Leistungssport haben zu diesem Entscheid 
geführt. Wir bedauern den Entscheid und danken Ignaz auch im Namen des Gesamtvorstandes für seine 
Arbeit herzlich. Als kleines Dankeschön  überreichen wir ihm einen Gutschein für das legendäre Restaurant 
1871 in Luzern (Cinedîner). Wir wünschen dir nur das Allerbeste und freuen uns, ihn weiterhin hier im 
Seeclub antreffen. 
 
Hans-Peter Roth hat unser letztes Jahr informiert, dass er den Bereich Para-Rowing nach bald 10 Jahren 
Aufbauarbeit abgeben möchte. Mit Angelika Huber haben wir eine Top-Nachfolgerin gefunden. Angelika wird 
sich um die Führung des Bereichs kümmern. Stefan Roth unterstützt sie als Instruktor auf dem Wasser. 
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Hans-Peter möchten wir für sein grosses Engagement im Bereich Para-Rowing ganz herzlich danken. Ein 
Candle Light Dinner mit Aussicht auf ruderbare Seen soll ihn und Gaby auf die tolle Zeit zurückblicken 
lassen. 
 
 
Neues Ehrenmitglied 
Wir freuen uns, Urs „Schlucki“ Studer zum Ehrenmitglied zu ernennen. Die seiner berührenden Laudatio 
zeigt Roman Röösli den Wirkungskreis von Schlucki im Seeclub Sempach auf.  
„Schlucki ist seit 1.1.2009 bei uns im Seeclub Sempach aktiv und vorher viele Jahre Mitglied im Seeclub 
Zug. Bekannt ist  er jedoch in der ganzen Schweiz. ACDC liebt er auf langen Autostrecken, Kochen ist ein 
Hobby, das er gerne und gut pflegt, Fahrverbote zum Seeclub liebt er nicht besonders, sein Übername 
„Bäse“ hat einen besonderen Hintergrund. Aber eines ist gewiss: Schlucki lebt für den Rudersport, das hat er 
immer wieder bewiesen. Viele Ruderer, wie unser Präsiden Roli Renggli, Florian Stofer, Roman selber und 
viele viele Weitere konnten von seiner Gelassenheit und von seinem Wissen profitieren. Damit hat er das 
Rudern für sie zudem gemacht, was es heute für sie immer noch bedeutet. Sie sind alle stolz darauf, dass 
sie mit ich trainieren durften. Nicht nur um das Rudern kümmerte er sich, er organisierte auch 
Trainingsweekends. Diese am liebsten in Zug mit krönendem Abschluss eines Eishockeyspiels EVZ-SCB 
und nicht-fehlendem Besuch seiner nahe gelegenen Stammbeiz. Er motivierte seine Ruderlehrlinge zur 
Gotthardüberquerung mit dem Velo, die er selber selbstverständlich mit seinem Töff absolvierte. Schlucki ist 
einer der hilfsbereitesten und grosszügigsten Menschen, den es gibt. Er hatte immer einen Plan B im Ärmel 
und war jederzeit Helfer in der Not. So hat er beispielsweise als dringend ein Riemenboot benötigt wurde, 
eines kurzerhand aufgetrieben. Und zwar nicht irgendeines – es war ein Olympiaboot von Sydney. Weiter 
schenkte er dem Seeclub das schnellste Motorboot, das wir je hatten. Mit dem Achter „Winkelried“ machte er 
dem Club ein weiteres unvergessliches Geschenk. Er ist langjähriger J&S Instruktor, ist Mitinhaber der 
Stämpfli Racing AG Organisator der Regatta Lauerz und den Swiss Indoors.  
Schlucki wie er leibt und lebt. Wir freuen uns sehr, ihn zu unserem Ehrenmitglied zu ernennen.“ 
Die Anwesenden erheben sich und ehren Schlucki mit einem langanhaltenden, tosenden Applaus.  
 
Schlucki dankt für die grosse Überraschung. Er habe viele tolle Athleten betreuen können und er möchte 
keine Minute missen, die er mit seinen Zöglingen verbracht hat.  
 
 
Verleihung der km-Preise 
And the winners 2016 are: 
Pokal Elite Männer:  Roman Röösli 6‘645 km  
Pokal U19 Männer: Silvan Rölli, 2‘379 km 
Pokal U19 Frauen: wird nicht vergeben 
Pokal Fitness Männer: Hans-Peter Bühler, 1‘446 km 
Pokal Fitness Frauen, Gisela Kottmann 1‘170 km 
Der Präsident gratuliert allen zu diesen Höchstleistungen. 
 
Weiter haben 33  Mitglieder die Kilometer-Limite von 500 km erreicht  und erhalten dafür eine Seeclub- 
Müsli-Schale. 



 

 

Haup t spon s o r             Co-Sponsoren      

 
Die Vereinsmitglieder haben 2016 total 57‘275 Ruderkilometer erreicht. Das sind rund 6‘000 Kilometer 
weniger als 2015. Der Weg zu 100‘000 Km (Ziel im Jubiläumsjahr 2019) ist noch recht lang und ambitioniert. 
 
 
12. Verschiedenes 
Wie immer folgen noch ein paar Sensibilisierungs- und Verhaltensregeln vom Präsidenten, die das 
gemeinsame Clublebern erleichtern. 
- Schwimmwestenpflicht von November bis April 
- Ausfahrten unmittelbar vor dem Einstieg ins Logbuch eintragen und wieder austragen bei der Rückkehr 
- Merkblatt Sicherheit zwingend lesen und sich danach verhalten. 
- Ordnung im Clubhaus halten – wir entsorgen jährlich 4 Kleidersäcke mit Liegengelassenem 
- Keine Zufahrt zum Clubhaus mit dem Auto 
- Helfereinsätze leisten 
 
Res Koch, Vertreter Seeclub Sursee übernimmt das Wort. Er freut sich, die besten Grüsse vom anderen 
Ufer zu überbringen. Er hofft auch im 2017 auf ein gutes Neben- und Miteinander. Der Seeclub Sursee feiert 
am 12. April sein 100jähriges Bestehen. Trotz des hohen Alters, nimmt die Leistung nicht ab. Sie sind sehr 
stolz auf ihren Olympiasieger, Simon Schürch. Zudem gibt es weitere tolle Ergebnisse, u.a. auch in 
Renngemeinschaft mit Sempach. Diese Zusammenarbeit macht Freude und soll auch im laufenden Jahr 
weiter geführt werden. Er wünscht uns viel Erfolg, alles Gute und ein erfolgreiches Vereinsjahr.  
Seine launige Rede und die guten Wünsche werden mit einem grossen Applaus verdankt.  
 
 
Schlusswort des Präsidenten 
Der Präsident dankt für die aktive Generalversammlung. Dass wir erstmalig mehr als 100 Mitglieder an der 
GV begrüssen durften, freut uns sehr. Dies ist die grösste Wertschätzung an unserer Arbeit im Vorstand. 
Ebenfalls dankt er seinen Vorstandkolleginnen und –Kollegen für die stete Unterstützung. 
 
Jetzt freuen wir uns auf die Rudersaison 2017 mit hoffentlich vielen glanzvollen Momenten auf 
Wettkampfplätzen, Rudertouren und natürlich vor allem hier bei uns im Verein.  
Aus gesundheitlichen Gründen entschuldigt sich der Präsident, dass er die GV unmittelbar nach dem Ende 
verlässt.  
 
Auf ein unfallfreies 98. Ruderjahr im Seeclub Sempach mit einem dreifachen Hipp Hipp Hurra. 
 
Die Versammlung ist geschlossen.  
 
 
Sempach, 3. Februar  2017 
 
Fürs Protokoll 
Ursula Käser Aebi, Aktuarin 


	Ehrenmitglieder

